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Jubiläum ste rm ine

26.05-28.05. Jubiläum slage r

27.05. Fe stak t

16.06. Fe stgotte sdie nst

23.06. Tag de r offe ne n Jurte

W ir w olle n uns an die s e r Ste lle  ganz h e rzlich  be i alle n Be such e rn, 
H e lfe nde n und Eh e m alige n für die  großzügige n Spe nde n, die  
Ge duld abe r natürlich  auch  für die  Unte rstützung be dank e n.
Dank  ih re r H ilfe  k onnte n w ir 30 Jah re  VCP SF - Stam m  Ale m anne n 
ge büh re nd fe ie rn und h offe n auf vie le  w e ite re  e rfolgre ich e  Jah re  
Pfadfinde rinne n- und Pfadfinde rarbe it in Sonth ofe n.

Im pre ssum : 
H e rausge be r: Ve rband Ch ristlich e r Pfadfinde rinne n und Pfadfinde r
(VCP), Stam m  Ale m anne n 
Sch ille rstr. 12
87527 Sonth ofe n
h ttp://w w w .vcp-sf.de

Ve rantw ortlich : Andre as Re ck
Mitarbe ite r: Arne  Lange r, Moritz Los k e , Pe te r Sch e ffle r
Auflage : 100 Stück

W ir dank e n de r Evange lisch e n Ge m e inde  in Sonth ofe n und alle n 
w e ite re n Förde re rn für ih re  langjäh rige  Unte rstützung be i uns e re r 
Arbe it.
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Pfadfinde r?? Die  gibt’s  noch !?
Ja! W ir s ind ca. 50 Juge ndlich e  im  Alte r von 7 bis  39  Jah re n in vie r 
Gruppe n, die  von vom  Lande sve rband ge sch ulte n Gruppe nle ite rn 
ge le ite t w e rde n. Uns e re  ca. 50 Ak tive n te ile n s ich  auf  3 Gruppe n 
und e ine  Le ite rrunde  auf, die  s ich  an de n folge nde n Te rm ine n im  
Ev. Ge m e inde ze ntrum  in de r Sch ille rstraße  tre ffe n.

W äh re nd de r Fe rie n e ntfalle n die  Gruppe nstunde n!

W as m ach e n Pfadfinde r e ige ntlich ?
Z unäch st tre ffe n w ir uns je de  W och e  zu uns e re n Gruppe nstunde n, 
in de ne n vie l ge spie lt und ge baste lt w ird, abe r natürlich  auch  
Pfadfinde rte ch nik e n, w ie  z.B. Knote n, Fe ue r, Karte  &  Kom pass..... 
e inge übt w e rde n. Abe r auch  D inge  w ie  Koch e n, Singe n und die  
vie lfältige  Mitarbe it in de r Ge m e inde  ste h e n auf uns e re m  
Program m .
Ein w e ite re r w ich tige r Be standte il uns e re r Arbe it s ind Lage r, 
Fah rte n und H ütte nfre ize ite n. Z w isch e n W e ih nach te n und Silve ste r 
ge h e n w ir je de s  Jah r auf e ine  H ütte  und in de r w arm e n Jah re sze it 
e rle be n w ir das „Große  Abe nte ue r“ auf inte rnationale n Groß-
Z e ltlage rn. Dort gibt e s  die  Möglich k e it zu Be ge gnung m it ande re n 
Pfadis  aus alle r W e lt, Nach tw ande runge n, Ge lände spie le n, 
W ork s h ops zu unte rsch ie dlich ste n Th e m e n, Lage rfe ue rabe nde  +  
Singe n, Natur pur und vie le s m e h r....
Sach e n w ie  Koch e n, Abspüle n, H olzm ach e n e tc. ge h öre n natürlich  
auch  dazu! Abe r in e ine r Ge m e insch aft m ach t auch  das Spaß!
Also, w ie  w är’s  – s e tze n Sie  s ich  doch  e infach  e inm al m it de r 
Stam m e sfüh rung unte r (08321/81037)  in Ve rbindung. Für 
w e ite re  Inform atione n ste h e n w ir ih ne n ge rne  zur Ve rfügung.

Gut Pfad und bis  bald!

Fle de rm äus e 7 - 8 Jah re Fre itag 15:30 - 17:00 Uh r

Füch s e 9  - 11 Jah re Fre itag 15:30 - 17:00 Uh r

Rote  Te ufe l 12 - 15 Jah re Fre itag 16:00 - 17:30 Uh r

Le ite rrunde ab 15 Jah re Fre itag ab 17:45 Uh r
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Vam pyrfle de rm äuse

Alte r: 7-9  Jah re

Mädch e n: 5 

Junge n: 7 

Ge gründe t: 2006 

Ak tue lle  Le ite r: H anna Döring, H annah  Los k e  und Florian Am os
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Füch s e

Alte r: 10 - 13 Jah re  

Mädch e n: 3 

Junge n: 6 

Ge gründe t: 2004 

Bis h e rige  Le ite r: Fe rdinand Rie f

Ak tue lle  Le ite r: Joh anna Z ube r und Rom an H e im h ube r
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Rote  Te ufe l

Alte r: 13 - 16 Jah re  

Mädch e n: 3 

Junge n: 9  

Ge gründe t: 2000 

Eintritt in die  Le ite rrunde : 2008 

Bis h e rige  Le ite r: Franzis k a H andlos, 

K ilian Rie f und Ch ristian Landgraf

Ak tue lle  Le ite r: Lisa Frie dbe rge r und Fabian und Moritz Los k e
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Le ite rrunde :

Alte r: 15-22

Mädch e n:5 

Junge n:5

Die  Le ite rrunde  ist die  re ge lm äßige  Ve rsam m lung de r Le ite rinne n 
und Le ite r de s  Stam m e s.
Sie  be rät, plant und füh rt Ve ranstaltunge n und Ak tione n de s  
Stam m e s  durch  und k üm m e rt s ich  um  de s s e n Tage sge sch äfte . 
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In 30 Jah re n passie rt so allerh and - Stam m e sch ronik
April 19 77 H e rm ann Rupp und Norbe rt Volk m ann lade n 

zur e rste n Gruppe nstunde  in de n Ke lle r de s  
O k togons e in

Juni 19 78 Erste  Pfingstak tion m it Übe rnach tung in de r 
Juge ndh e rbe rge  Kornau

Mai 19 79 H ajk  ins  Gunze srie de r Tal m it Einw e ih ung 
de r e rste n Stam m e s k oh te
Juni 19 79 Erste s  Pfingstlage r zusam m e n m it de m  VCP -
 Kaufbe ure n in Goss e lding, Mitarbe it be im  

e rste n Ge m e inde fe st 
März 19 80 Erstm alige  Te ilnah m e  am  Te ch nik k urs  de r 

Nordre gione n
Früh jah r 19 80 Inzw isch e n ne h m e n auch  Mädch e n an de n 

Ak tivitäte n de r Pfadfinde r te il
Juni 19 80 Pfingstlage r m it Kaufbe ure n am  Grünte ns e e
August 19 81 Arch e  81 Lande slage r im  Gre nzland
Juli 19 82 W och e ne ndlage r für W ich te l/ W ölflinge  und 

Jungpfadfinde r m it Aufnah m e ; W ah l von 
Ch ristian Rupp und Sus i Bre nninge r  zur 
Stam m e sfüh rung

August 19 82 Erste  Sch w e de nfah rt
Se pte m be r 19 83 De r e h e m alige  VCPle r Mark  Ach ille s gründe t 

in Sonth ofe n de n Stam m  Ste inadle r (DPSG)

Pfingste n 19 84 Erste s  Pfingstlage r m it de r Re gion Sch w abe n

Ok tobe r 19 85 Te ilnah m e  am  Jam bore e  on th e  air (JOTA)
De ze m be r 19 85 Erste  W aldw e ih nach t m it Übe rnach tung auf 

de n Sonne ck h ütte n
Januar 19 86 Aufnah m e  von Pfarre r Raine r und Ch rista 

Sch ulz als Eh re npfadfinde r
Mai 19 86 W e ge n Tsch e rnobyl finde t das Pfingstlage r 

im  KJR-H aus Muth m anns h ofe n statt
De ze m be r 19 86 Ne uw ah l de r Stam m e sfüh rung: 

Ebe rh ard Roth fuß, Ste ffe n Braun, 
W olfram  Ke pple r, Marcus Be ck
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Mai 19 87 Ge burt de s  je tzige n Stam m e sfüh re rs  Rom an 
H e im h ube r

Juli 19 87 Sch w e de nfah rt  nach  Valle ntuna 

O k tobe r 19 87 10-jäh rige s  Stam m e sjubiläum , 
D e ze m be r 19 87 Ne uw ah l de r Stam m e sfüh rung Marcus Be ck , 

Ebe rh ard Roth fuß, Ronald H ofm ann

April 19 88 Aufnah m e  von Pfarre r Dr. Pe te r und Th . 
Sch ube rt als Eh re npfadfinde r 

Juni 19 88 ge m e insam e s  Pfingstlage r m it de m  DPSG 
Stam m  Ste inadle r

Se pte m be r 19 88 Be ginn de r Stam m e spartne rsch aft m it de n 
Ste inadle rn

Früh jah r 19 89 Ne uw ah l de r Stam m e sfüh rung Marcus Be ck , 
Ronald H ofm ann, Ebe rh ard Roth fuß 

August 19 89 2. Sch w e de nfah rt nach  Valle ntuna

O k tobe r 19 89 Fe stw och e ne nde  zur 10 jäh rige n 
Mitglie dsch aft im  VCP; Aufnah m e  von H . G. 
Appe lt als Eh re npfadfinde r

April 19 9 0 Ge burt de s  je tzige n Stam m e sfüh re rs  Moritz 
Los k e

D e ze m be r 19 9 0 W aldw e ih nach t auf de r Alpe  Vorde re  
Krum bach  m it Ne uw ah l de r Stam m e sfüh rung 
D ie m o Matzk o, Rom an O ch m ann

Juni 19 9 1 Erstm alige  Te ilnah m e  als H e lfe r am  
Dt. Evange lisch e n K irch e ntag im  Ruh rge bie t

August 19 9 1 Fah rt zum  e rstm als stattfinde nde n 
Inte rnational Guide & Scout Cam p Buch e r Be rg
2 Sonth ofe r s ind als Mitarbe ite r dabe i

De ze m be r 19 9 4 W ah l de r ne ue n Stam m e sfüh rung: Katrin 
Müh lfe nzl, Ronald H orny, Rom an O ch m ann
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Fe bruar 19 9 5 1. W inte rh ajk  ge m e insam  m it de m  DPSG 
Stam m  Ste inadle r im  O ste rtal

August 19 9 5 Stam m e s h ajk  nach  Kande rste g
Erstm alige  Te ilnah m e  2 Stam m e sm itglie de r 
am  Jam bore e  (W e ltpfadfinde rtre ffe n)

De ze m be r 19 9 5 W ah l de r ne ue n Stam m e sfüh rung: Katrin
Müh lfe nzl, Andre as Re ck ; 

De ze m be r 19 9 6 Ne uw ah l de r Stam m e sfüh rung:
Arne  Lange r, Andre as Re ck ; 

August 19 9 7 Stam m e sfah rt zum  IGSC Buch e r Be rg und 
e rfolgre ich e  Te ilnah m e  an de r 
1. Buch e r Be rg Ch alle nge

Se pte m be r 19 9 7 20-jäh rige s  Stam m e sjubiläum  m it Fe stak t, 
Jubiläum s-Ausste llung in de r H auptfiliale  de r 
Spark ass e  Allgäu und Fe stgotte sdie nst

Juli 19 9 8 Sch lauch bootfüh re rk urs  auf de r Ille r m it 
VCP Augsburg und DPSG Sonth ofe n; 

De ze m be r 19 9 8 Ne uw ah l de r Stam m e sfüh rung : 
Florian H aug, H ans -Ge org Me nz, A. Re ck ; 

De ze m be r 19 9 9 Ne uw ah l Stam m e sfüh rung: Florian H aug, 
H ans -Ge org Me nz, Danie la W urm

De ze m be r 2001 Ne uw ah l de r Stam m e sfüh rung: 
 Danie la W urm , Matth ias  Kom m a

De ze m be r 2002 Ne uw ah l Stam m e sfüh rung: Pe te r Sch e ffle r, 
K ilian Rie f

Mai 2003 Fah rt zum  1. Ök um e nisch e n K irch e ntag nach  
Be rlin als H e lfe rgruppe  
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De ze m be r 2003 Ne uw ah l de r Stam m e sfüh rung: 
Rom an H e im h ube r, Mark us  Döring

März 2006 Malak tion im  Pfadiraum

Juni 2006 Im  Rah m e n de s  Baye rn/Pole n-Austausch  de s  
VCP Baye rn ge m e insam e s  Pfila m it e ine r 
Partne rgruppe  aus Pole n

Juli 2006 Bau de s  ne ue n Ge m e inde sch uppe ns
August 2006 Te ilnah m e  am  VCP-Bunde slage r „100Pro“ auf 

de m  Bunde sze ltplatz Großze rlang m it 
ansch lie ße nde r Le ite rfah rt nach  Pole n

De ze m be r 2006 Ne uw ah l de r Stam m e sfüh rung: 
Rom an H e im h ube r, Moritz Los k e ,

April 2007 O ste rh ütte  als VCPSG Ak tion

Mai 2007 30-jäh rige s  Stam m e sjubiläum

Juni 2007 Fah rt zum  31. D e utsch e n Evange lisch e n 
K irch e ntag in Köln als „H aKas“ (H arte r Ke rn)
Tag de r offe ne n Jurte  m it de r DPSG 
am  Sonth ofe r Stadtfe st

Juli/August 2007 Som m e rfah rt Buch e r Be rg und Te ilnah m e  am  
Bunde slage r de r polnisch e n Partne rgruppe

August 2008 Lande slage r de s  VCP Land Baye rn in de r 
Gastge be r-Re gion Allgäu in Sch w angau

Nich t m it aufge nom m e n w urde  die  Te ilnah m e  von 
Stam m e sm itglie de rn an Ve ranstaltunge n de s  Lande sve rbande s  und 
die  Mitarbe it in Lande s - und Bunde sgre m ie n (ak tue ll arbe ite n 5 
e h e m alige  „Ale m anne n“ in füh re nde n Positione n auf Lande s - und 
Bunde s e be ne , sow ie  be im  D e utsch e n Evange lisch e n K irch e ntag m it). 
Ebe nso w urde n nur die  be sonde re n Pfingstlage r aufge nom m e n, da 
je de s  Jah r e in Pfila stattfinde t.
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Grußw ort de r Stadt Sonth ofe n

Z um  30-jäh rige n Jubiläum  de s  Stam m e s  de r Ale m anne n gratulie re  ich  
als Bürge rm e iste r de r Stadt Sonth ofe n s e h r h e rzlich .
„Je de n Tag e ine  gute  Tat“, dass  die s e s  Motto de r Pfadfinde r vie le n 
Juge ndlich e n auch  in uns e re r h e utige n Z e it noch  ansprich t, finde  ich  
s e h r sch ön. D ie  Junge n und Mädch e n aus Sonth ofe n, die  be im  Stam m  
Ale m anne n dabe i s ind, sch ätze n das tolle  Fre ize itange bot, m e h r abe r 
noch  das Ge m e insch aftse rle bnis  und die  Einh e it von W ort und Tat. 
Pfadfinde r zu s e in, dass  h at w as, h e ute , w ie  dam als vor 30 Jah re n als 
die  h ie s ige  Gruppe  ge gründe t w urde . 
Be i de n Pfadfinde rn m itzum ach e n, dass  ist nich t bloß e ine  
Fre ize itbe sch äftigung, dah inte r ve rbirgt s ich  e ine  Le be ns e inste llung. 
Ach tung vor Me nsch  und Um w e lt ge h öre n zu ih r, w as ganz prak tisch  
h e ißt, h ilfsbe re it zu s e in und in Notlage n e inzuspringe n. Sozial zu 
h ande ln, das sprich t junge  Me nsch e n an und die  Pfadfinde ride ale  
Ge re ch tigk e it, Frie de n und Fre ih e it be ze ich ne n ge nau die  W e rte , die  
Juge ndlich e  im m e r w ie de r e inforde rn. Ich  sch ätze  e s  s e h r, dass  de r 
Stam m  de r Ale m anne n de n Juge ndlich e n H alt und O rie ntie rung bie te t.
D e n Stam m e sfüh re rn w ünsch e  ich  dah e r w e ite rh in e in gute s  
H ändch e n be i de r Le itung und Le nk ung ih re s  Stam m e s. Alle n Ak tive n, 
e h e m alige n Elte rn und Fre unde n de s  Ve rbande s  Ch ristlich e r 
Pfadfinde rinne n und Pfadfinde r w ünsch e  ich  vie l Fre ude  be i de r Fe ie r 
de s  30. Ge burtstage s. Möge  die  Ge m e insch aft de s  Stam m e s  de r 
Ale m anne n ge fe stigt w e rde n, dam it das Le itm otiv de s  Initiators de r 
Pfadfinde r s ich  w e ite r in de n Köpfe n de r Me nsch e n ve rbre ite t:
„Ve rsuch t die  W e lt e in bis sch e n be s s e r zurück  zu lass e n, als ih r s ie  
vorge funde n h abt.“

H ube rt Buh l
1. Bürge rm e iste r 
de r Stadt Sonth ofe n
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Grußw ort de s  Kre isjuge ndrings
100 Jah re  Pfadfinde rbe w e gung w e ltw e it, 30 Jah re  Ale m anne n in
Sonth ofe n, solch  e in Jubiläum  gibt Anlass zu Fe ie rn.
Solch  e in Ere ignis  ist abe r auch  im m e r de r Z e itpunk t, zurück  zu 
blick e n, um  zu s e h e n, w as alle s ge sch e h e n ist. 
Da im  alltäglich e n Ve rbandsle be n e h e r für die  Z uk unft ge plant w ird, 
w as gut so ist.
Mit Sich e rh e it w ird die s  e in be sonde re r Mom e nt s e in, de r be w usst 
m ach t, w ie  vie le  Stam m e sm itglie de r (Pe rsone n), m it de m  VCP SF 
e ine n Te il de r Ve re insge sch ich te  ge gange n s ind und e s  noch  im m e r 
tun. Alle  h abe n s ie  e ine n Te il von s ich  e inge brach t und be i de n 
m e iste n s ind Erle bnis s e  und Be ge gnunge n die  s ie  m it de m  VCP (ode r 
de n Ale m anne n)  h atte n, noch  präs e nt. 
W e gge m e insch afte n s ind das Z ie l, auch  w e nn s ich  die  W e ge  m al 
tre nne n sollte n, ist e s  durch aus m öglich , das m an s ich  nach  de r 
näch ste n „Le be ns k re uzung“ w ie de r s ie h t.
H ie r ist ganz oh ne  Le istungszw ang Ge m e insch aft m öglich .  
Eure  Aufgabe , w ie  die  alle r Ve rbände  w ird e s  s e in, auch  in Z uk unft 
Ange bote  zu sch affe n, Me nsch e n zu be ge iste rn und Ge m e insch aft 
zu pfle ge n. 
So das aus Juge ndlich e n ve rantw ortungsvolle  und m ündige  Bürge r 
w e rde n, die  nich t nur ih r W oh l im  Kopf h abe n, sonde rn auch  s ich  für 
ande re  zum  W oh le  e ngagie re n.
All de nje nige n, die  s ich  für das W oh l und die  Z uk unft de s  VCP SF 
e ins e tze n und e inge s e tzt h abe n, gilt m e in be sonde re r Dank . 

Be rnd Bußjäge r, 
1. Vors itze nde r de s  Kre isjuge ndring O be rallgäu
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Grußw ort de r VCP Bunde sle itung
Lie be  Pfadfinde rinne n und Pfadfinde r, lie be  Fre undinne n und Fre unde ,
ich  fre ue  m ich  se h r, e uch  h e ute  h ie r zu e ure m  30. Ge burtstag gratulie re n 
zu k önne n.
30 Jah re  – da ist m an e ine rse its noch  ganz sch ön jung, ande re rse its h at 
m an sch on e inige s e rle bt. Und so w ird e s auch  be i e uch  se in. 
Z u de n H öh e punk te n ge h öre n sich e r e ure  Sch w e de nfah rte n, die  ih r in de n 
le tzte n Jah re n unte rnom m e n h abt. Ih r h abt sich e r vie l Sch öne s ge se h e n 
und Spanne nde s e rle bt. 
Ih r se id le tzte s Jah r nach  Pole n ge re ist und w ollt da auch  die se s Jah r 
w ie de r h in fah re n. Ich  finde  e s sch ön, dass ih r die se s Land, in de m  e s ja 
nich t im m e r e infach  ist, sich  – be dingt durch  die  de utsch e  Ge sch ich te  – 
als de utsch e  Juge ndlich e  zu be w e ge n – sch ätze n ge le rnt h abt. 
Obw oh l ih r ganz im  Süde n de r Re publik  le bt, ne h m t ih r  w e ite  Anre ise n in 
Kauf, um  im  Bund ak tiv zu se in. Nich t nur in de n le tzte n be ide n 
Bunde slage rn se id ih r ak tiv ge w e se n, sonde rn – so h abe  ich  ge h ört – w ird 
m an von e uch  in zw e i W och e n e xk lusiv le se n k önne n. Ih r h abt in de r 
Kasse le r Bunde sze ntrale  die  Ve rbandsze itsch rift ge stalte t. Ich  bin sich e r, 
w ir dürfe n ge spannt se in. 
Abe r w ie  das in e ine m  dre ißig Jah re  lange n Le be n so ist, so gibt e s auch  
m al Krise n und Katastroph e n, auch  w e nn da e inige  sch on e in bissch e n 
zurück  lie ge n. Das abe r w ie de rum  m ach t das Erzäh le n ve rgnüglich e r... 
Als das Ge m e inde ze ntrum  um ge baut w urde , h at m an e uch  auf die  ganze  
Stadt ve rte ilt, und da h abt ih r auch  nich t im m e r die  sch önste n Räum e  
be k om m e n... Nich t ge rade , w ie  m an sich  Gruppe nstunde n w ünsch t.
Be im  Stam m e sh ajk  19 95 ist e uch  auch  m al das k om ple tte  Planungste am  
ausge falle n... und be sonde rs sch ön fand ich  die  Ge sch ich te  m it de m  
Fe ue rw e h re insatz in de r Gruppe nstunde : Be im  Ke rze ngie ße n brannte  
le ide r die  Dunstabzugsh aube  aus, die  alarm ie rte  Fe ue rw e h r k am  sofort 
m it große m  Ge rät, nur ... de r Pfarre r fand das w e nige r lustig. 
Abe r auch  davon h abt ih r e uch  nich t e ntm utige n lasse n – ich  h offe  für 
e uch , de r Pfarre r ble ibt e uch  w oh lge sonne n...
So gäbe  e s w oh l noch  m e h r Ane k dote n zu be rich te n, abe r die  übe rlasse  
ich  e uch  fürs näch tlich e  Lage rfe ue r... 
Mir ble ibt nun, e uch  e ine  w unde rsch öne  Fe ie r zu w ünsch e n, e uch  zu 
sage n – m it 30 Jah re n ge h t e s e rst rich tig los und de sh alb:  und alle s alle s 
Gute  für die  näch ste n 30 Jah re .
Ulrik e  H ane be ck  (Mitglie d de r Bunde sle itung) 
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Grußw ort de r Lande svorsitze nde n
W ie  be ginnt m an e in passe nde s Grußw ort? Mit „H appy Birth day“, „Vie l Glück  
und vie l Se ge n“, „Glück w ünsch e n“ ode r Ge sch ich te n übe r Eige nh e ite n und 
Erle bnisse  m it de m  und de n sich  Runde nde n? 
W ir be ginne n ande rs – globale r. De nn 30 Jah re  VCP in Sonth ofe n k linge n 
ange sich ts de r m om e ntan anste h e nde n 100-Jah rfe ie r von Pfadfinde n nich t 
se h r spe k tak ulär. W as sch e ine n sch on 30 Jah re  im  Ve rgle ich  zu de n lange n 
Traditione n und Ge sch ich te n, de ne n die  Pfadfinde rbe w e gung se it ih re m  Anfang 
im  Jah r 1907 unte rw orfe n w ar zu se in? 
Doch  w irft m an de n Blick  darauf, w as uns als Pfadfinde r e rfolgre ich  m ach t, so 
ist die s nich t in e rste r Linie  die  „uralte “ Ge sch ich te , sonde rn die  Tatsach e , dass 
sich  Kinde r, Juge ndlich e  und Erw ach se ne  zu je de r Z e it von de r Ide e  Pfadfinde n 
anste ck e n lie ße n. Die  Arbe it vor O rt ist die  Basis für de n Erfolg, de n Pfadfinde n 
w e ltw e it h at. 
W ir finde n e s faszinie re nd, dass sich  vor 30 Jah re n die  e rste n Sonth ofe ne r 
vom  Pfadfinde r-Virus infizie re n lie ße n und dass die  Attrak tivität de r VCP-Arbe it 
h ie r bis h e ute  unge broch e n ist. Eins unse re r Le itzie le  ist das 
„Le be nspfadfinde rtum “ – ve rgle ich t m an die  30 Jah re  VCP-Arbe it in Sonth ofe n 
m it e ine m  Me nsch e nle be n, dann ste h e n die  be ste n Jah re  e rst be vor! Die s ist – 
zuge ge be n – nich t ganz une ige nnützig form ulie rt, de nn w ir runde te n uns 
be ide  in die se m  Jah r auch  zum  30. Mal, abe r de r Jah rgang 1977 h at bis h e r 
ge h alte n, w as e r ve rsproch e n h at, da dürfte n w ir uns e inig se in.
Auch  w e nn w ir be ide  als Nordlich te r e rst se it unse re r Z e it auf Lande se be ne  in 
de n Ge nuss ge k om m e n sind, m it de n Sonth ofe ne r VCPe rn inte nsive r in 
Kontak t zu k om m e n, soll das nich t h e iße n, dass w ir e s nich t ge nosse n h abe n 
(sie h t m an m al von m öglich e n Ve rdauungsproble m e n ab, die  sich  durch  
typisch e  k ulinarisch e  Sonth ofe ne r Ge nüsse  e rge be n k önne n). Kre ativität, 
H um or, Ausdaue r, Engage m e nt und Traditionsve rbunde nh e it sind 
Eige nsch afte n, die  w ir m it de n Pfadfinde rinne n und Pfadfinde rn aus Sonth ofe n 
ve rbinde n und sch ätze n. Nich t zu ve rge sse n e ine  ge w isse  Une m pfindlich k e it 
ge ge nübe r de m  W e tte r – de nk t m an an das ve rsch ne ite  Pfingstlage r 2006 
zurück . 
Pfadfinde rinne n und Pfadfinde r aus Sonth ofe n ze ige n tagtäglich  und se it 30 
Jah re n, w as Pfadfinde n ausm ach t – dafür w olle n w ir e uch  nich t nur 
gratulie re n, sonde rn von ganze m  H e rze n dank e n!
Eure  Lande svorsitze nde n
Bixi und Tim
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Grußw ort de r Stam m e sfüh rung
Lie be  Fre unde ,  lie be  Pfadis,
uns e r Z e it be i de n Pfadfinde rn be gann vor e tw a 9  Jah re n im  junge n 
Alte r von 8 bzw . 10. Sch on in die s e r Z e it w uch s  e ine  e nge  
Ve rbunde nh e it zu de n Pfadfinde rn und zu uns e re m  Stam m .
Ansch e ine nd be m e rk te n w ir sch on dam als, dass  s ich  h ie r e tw as ganz 
Be sonde re s  ve rbirgt - e tw as das m an so in k e ine m  ande re n Ve re in 
e rle be n k ann. Eine  de rartige  Ge m e insch aft von Jung und Alt, die  m an 
von Kle in auf in de r Me ute nstunde  übe r Stam m e slage r bis  h in zu 
inte rnationale n Pfadfinde rbe ge gnunge n spürt.
Um so m e h r fre ut e s  uns, dass  s ich  s e it nun m e h r zw e i Jah re n e in 
s e h r e nge r Kontak t zu uns e re r polnisch e n Pfadfinde rinne ngruppe  
„Triloforium  7“ e ntw ick e lt. Ange fange n h at die s  m it de m  Baye risch - 
Polnisch e n Austausch , organis ie rt vom  Lande sve rband Baye rn. D ie  
daraus e ntstande ne n Fre undsch afte n s ind de r Grund für im m e r ne ue  
Be ge gnunge n, w ie  zum  Be ispie l uns e r Be such  auf de m  die sjäh rige n 
polnisch e n Bunde slage r in K ie lce .
Se h r e rfre ulich  ist auch  das W ie de re rw ach e n de r 
Stam m e spartne rsch aft zw isch e n de m  DPSG-Stam m  Ste inadle r aus 
Rie de n und de m  VCP-Stam m  Ale m anne n aus Sonth ofe n, das m it 
e ine r ge m e insam e n O ste rh ütte  im  be sch aulich e n Vorde rburg be gann. 
Fe st ge plant ist auch  sch on uns e r ge m e insam e r „Tag de r offe ne n 
Jurte “ am  Sonth ofe r Stadtfe st.
In de r Z uk unft w e rde n w ir uns ve rstärk t um  Mitglie de rw ach stum  in 
uns e re n Re ih e n k üm m e rn, und zusätzlich  ve rsuch e n de n Ste inadle rn, 
w e nn nötig unte rstütze nd unte r die  Arm e  zu gre ife n. Ein w e ite re r 
w ich tige r Punk t uns e re r Arbe it w ird das Aufre ch te rh alte n 
inte rnationale r Kontak te  s e in.
Auße rde m  m öch te n w ir uns an die s e r Ste lle  ganz h e rzlich  für die  
Unte rstützung aus uns e re n e ige ne n Re ih e n, oh ne  die  all  die s, 
nie m als m öglich  ge w e s e n w äre , be dank e n.
Ein h e rzlich e s  Gut Pfad, auf die  näch ste n 30 Jah re !!!
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Cze ść und Se rvus
Sch on s e it e ine m  Jah r h alte n w ir e nge n Kontak t zu uns e re r 
polnisch e n Austausch gruppe . D e r Austausch  w urde  vom   VCP- 
Land organis ie rt und sollte  als Anlaufh ilfe  für s e lbstständige  
Inte rnationale  Pfadfinde rarbe it die ne n. D ie  Austausch gruppe n 
k am e n vorw ie ge nd aus de r an de r O sts e e  ge le ge ne n Stadt 
Lębork , w obe i uns e re  Austausch gruppe  aussch lie ßlich  aus 
Pfadfinde rinne n be ste h t. 
D ie  Gruppe  s e tzt s ich  
aus  15 Mitglie de rn im  
Alte r von 7 bis  24 
Jah re n zusam m e n.
Unse re  e rste  Z u- 
sam m e nk unft fand an 
uns e re m  le tzte n 
Pfingstlage r im  Jah r 
2006 statt. Nach  e ine r 
e rste n Einge w öh nungs- 
und Ke nnle rnph as e  
funk tionie rte  das 
Z usam m e nle be n e ch t 
gut. D ie  Ve rständigung 
funk tionie rte  nur m it H ände n, Füße n und m anch m al auch  auf 
Englisch . Abe r e s  k lappte !
D ie  zw e ite  ge m e insam e  Ak tion w ar das Bunde slage r auf de m  
Bunde sze ltplatz Großze rlang. Insge sam t w are n ca. 60 polnisch e  
Gäste  e inge lade n, darunte r auch  uns e re  15 Austausch - 
partne rinne n.
Z u die s e m  Lage r 
brach te n s ie  Ih re  
e ige ne n Iglo Z e lte  
m it. In de n 10 Tage n 
unte rnah m e n w ir 
zusam m e n dive rs e  
Ak tione n w ie  e in 
Tage sausflug nach  
Be rlin, ge m e insam e  
Arbe its k re is e  und e in 
Lage rge lände spie l 
m it Statione n in ve rsch ie de ne n Te illage rn. 
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An de n zah lre ich e n Abe nde n am  Lage rfe ue r, le rnte n w ir ne ue  
lustige  Spie le  k e nne n und sange n ge m e insam  de utsch e , polnisch e  
und e nglisch e  Lie de r. Be i Knoblauch brot, Pfännle  und Tsch ai lie ße n 
w ir de n le tzte n Abe nd ge ruh sam  aus k linge n.
Am  näch ste n Tag w ar e s  dann so w e it, die  Le ite rrunde  fuh r m it 6 
Pe rsone n auf das näch ste  Lage r, die sm al in Pole n. Nach  8 Stunde n 
Busfah rt übe r frisch  sanie rte  Autobah ne n k am e n w ir in Szk lana 
H uta, e ine m  polnisch e n Lage rplatz in de r Näh e  von Lębork  an. D e r 
Z e ltplatz be ste h t aus m e h re re n k le ine re n Lage rplätze n, die  in 
e ine m  de r typisch e n polnisch e n e ndlos e rsch e ine nde n 
K ie fe rnw älde r ve rte ilt lie ge n.
Z ue rst w are n w ir s e h r e rsch rock e n, als uns e r Bus im m e r tie fe r 
übe r e ine n ste inige n W e g in de n W ald fuh r, abe r als de r Bus an 
e ine r W e gk re uzung anh ie lt k onnte n w ir zw isch e n de n Bäum e n alte  
Militärze lte  s e h e n. Alle s w ar in O rdnung, w ir h atte n uns also doch  
nich t ve rfah re n. W ir be zoge n uns e re  Z e lte  und w urde n e rst e inm al 
e inge w ie s e n. So fande n w ir h e raus, dass  je de s  Cam p im m e r nur 
zu be stim m te n Tage n Dusch ze ite n h at, ze ntral für alle  Cam ps 
ge k och t w ird und alle s e in w e nig stre nge r zuge h t als be i uns. Als 
da w äre , m orge ndlich e  Ape lle  und Z e ltk ontrolle , Fah ne  h is s e n und 
ge rade  ste h e n.

De n Nach m ittag ve rbrach te n w ir 
in e ine m  nah e ge le ge ne n 
Touriste nörtch e n. Als w ir am  
Abe nd zurück k e h rte n m usste n 
w ir m it Be daue rn fe stste lle n, dass 
die  Militärze lte  doch  nich t so 
robust sind w ie  sie  aussah e n. All 
unse r H ab und Gut w ar 
durch nässt. Unse re n Gastge be rn 
w ar die se  Situation unve rk e nnbar 
äuße rst pe inlich  und sie  ste llte n 
uns sofort e in ande rs Z e lt zur 
Ve rfügung. Das Gute  an de r 
Unte rbringung w ar, dass w ir in 
Fe ldbe tte n sch lie fe n und das ne ue  
Z e lt k om ple tt w asse rdich t w ar.
Am  näch ste n Tag ginge n w ir an 
de n Strand, de r ca. 20 Minute n 
Fußm arsch  vom  Z e ltplatz 
e ntfe rnt ist. 
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Die  übrige n e re ignisre ich e n Tage  w are n m it e ine m  Tage sausflug 
nach  Danzig und zu Europas größte r W ande rdüne , e ine r 
Lage rolym piade  (die  w ir h aus h och  ge w anne n), Se ge ln und 
abe ndlich e r D isco m it Karaok e -W e ttbe w e rb gut ge füllt.

Die  gravie re ndste n Unte rsch ie de  zw isch e n de m  Z H P und de m  VCP 
s ind die  D isziplin und de r unbe dingte  Re spe k t vor Älte re n bzw . 
Gruppe nle ite rn, die  alle  polnisch e n Pfadfinde r an de n Tag le ge n, 
und die  ge w is s e  Stre nge , m it de r e rzoge n w ird. 
Uns alle n h at die s e r Pole naustausch  e ine  Me nge  Spaß be re ite t, w ir 
h abe n Fre undsch afte n ge sch loss e n und s ind uns Näh e r 
ge k om m e n. W ir fre ue n uns sch on auf das näch ste  
Z usam m e ntre ffe n im  Som m e r, be im  Polnisch e n Bunde slage r in 
K ie lce .

Do w idze nia
Moritz Los k e




